
Fühlen Sie sich angesprochen? 
Wir beraten Sie gerne!

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 9 bis 11 Uhr
und nach Vereinbarung

Das Café Insel findet an meh-
reren Nachmittagen in der 
Woche statt.

Zu den Café Nachmittagen ist 
auch ein Fahrdienst durch die 
Caritas Euskirchen möglich, 
sprechen Sie uns an.

Begegnungsstätte
Servicezentrum Demenz
Café Insel
Frauenberger Str. 2-4
53879 Euskirchen
 02251/126712
demenz@caritas-eu.de

Ein Angebot für ältere Menschen, 
Demenzkranke und Angehörige

Begegnungsstätte
Servicezentrum

                           Wenn der 
                         Verstand  
                        überhaupt nicht 
                             mehr versteht 
um was es geht, dann ist es eine 
Herzensangelegenheit.

Wir freuen uns, wenn Sie unseren 
Dienst durch Ihre Mitarbeit oder 
eine Spende unterstützen.

Spendenkonto: KSK Euskirchen
BIC WELADED1EUS

IBAN DEO2 3825 0110 0001 0076 16



Unsere Hilfen und 
Unterstützungsangebote

Das Café Insel ist ein Ort der 
Begegnung und ermöglicht 
ein geselliges Beisammensein. 
Nach Kaffee und Kuchen 
gehen wir über zu abwechs-
lungsreichen Angeboten. Das 
Gedächtnis wird gefordert 
und wir machen Musik. Dabei 
kommt der Spaß nicht zur kurz.

Aber unsere fachlich qualifi-
zierten, freiwilligen Helfer_
innen/ Mitarbeiter_innen 
begleiten Demenzkranke, 
Pflegebedürftige und ältere 
Menschen auch in Ihrem 
Zuhause in vertrauter 
Umgebung. 

Ein Besuch, ein Gespräch, ein 
gemeinsamer Spaziergang 
ermöglichen den Angehörigen, 
etwas Zeit und Freiraum für sich 
selbst zu haben. Sie helfen die 
eigene Häuslichkeit zu erhalten 
und eine Heimunterbringung 
zu vermeiden.

Das Servicezentrum und 
das Café Insel ist ein 

Angebot für ältere Menschen 
die Kontakte suchen, für 
Pflegebedürftige und Demenz-
kranke. 

Schon kleine Hilfen können in 
schweren Lebenssituationen 
große Entlastung bedeuten.

Oft sind es die Angehörigen 
welche die Hauptlast in der 
Pflege und Betreuung tragen.

•	 Sie sind manchmal mutlos 
und fragen sich wie es wei-
tergehen soll? 

•	 Fühlen Sie sich manch-
mal alleingelassen mit der 
Pflege und Betreuung Ihres 
Angehörigen?  

•	 Sie müssen immer zur Stelle 
sein und finden keine Zeit 
mehr für sich selbst?  

•	 Ist Ihr Angehöriger an 
Demenz erkrankt? 

•	 Er ist zunehmend verwirrt?

Demenz ist der schleichende 
Abschied von sich selbst, 

seinen Erinnerungen, ja seiner 
ganzen Persönlichkeit. 

Der Demenzkranke findet sich 
in seiner vertrauten Umgebung 
immer weniger zurecht. Er kann 
traurig oder aggressiv werden, 
mutlos und unsicher werden. Er 
zieht sich immer mehr zurück.


